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	Projektname: 100(8) Häuser für Duisburg
	Förderschwerpunkt: Beratungsprojekte/ Wohnraumbeschaffung
	Laufzeit: 1.10.2016 bis 30.09.19
	Träger: Diakoniewerk Duisburg GmbHPaul-Rücker Straße 747059 Duisburg
	Anhang: Das Projekt „Hundert(acht) Häuser für Duisburg“ wird in Kooperation dreier maßgeblicher Duisburger Akteure in der Versorgung von Wohnungsnotfällen durchgeführt. Beteiligt sind das Diakoniewerk Duisburg GmbH, das Amt für Soziales und Wohnen der Stadt Duisburg und die kommunale GEBAG Duisburger Baugesellschaft mbH. Die Kooperationsgemeinschaft zielt mit ihrem gemeinsamen Vorhaben darauf ab, beispielgebend zu sein und gleich mehrere Innovationen in der Wohnungsnotfallhilfe zu erproben:• Die Wohnraummobilisierung und bedarfsgerechte Unterbringung von Wohnungsnotfällen. Zielgruppe des Projektes sind vorrangig Wohnungslose oder Personen aus unzumutbaren Wohnverhältnissen. Der zu vermittelnde Wohnraum wird mobilisiert, indem unsanierte, schwer vermietbare Wohnimmobilien der GEBAG und im städtischen Besitz durch Modernisierung und Sanierung (und mit Einsatz öffentlicher Förderung) zu preiswerten Wohnungen mit moderner Ausstattung gemacht werden. In der Wohnraummobilisierung werden neue Wege beschritten, da feste Kooperationen angestrebt und städtische Ämter als ein Eigentümer/Träger von Wohnimmobilien einbezogen werden.• Die Modernisierung des Wohnraums erfolgt in Verbindung mit einer Ausbildungs- u. Beschäftigungsförderung für Personen, die zwar nicht selbst in die Wohnungen einziehen werden, gleichwohl aber auch eine Wohnungsnotfallproblematik aufweisen können. Somit erfolgt eine Verknüpfung zweier Arbeitsfelder, die für die Stabilisierung von Wohnungsnotfällen im Sinne einer Verbesserung ihrer Berufschancen und ihrer Wohnsituation von elementarer Bedeutung sein können.• Des Weiteren werden durch die Einbindung der Wohnungswirtschaft und den Aufbau von Finanzierungsstrukturen zur Bildung eines Wohnungspools nachhaltige Strukturen in der Wohnungsnotfallhilfe geschaffen, die – unter Einsatz öffentlicher Mittel – kostendeckend und selbsttragend sein können und sollen.
	Zielgruppe: Menschen mit Zugangsproblemen am Wohnungsmarkt
	Projektort: Duisburg
	Kontakt: Diakoniewerk DuisburgBeekstraße 4547259 Duisburg
	Ansprechpartner/in: Roland MeierSvenja Lippka
	Telefonnummer: 0203 9313100
	E-Mail: roland.meier@diakoniewerk-duisburg.desvenja.lippka@diakoniewerk-duisburg.de


